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Warnung fuͤr den Luͤgengeiſtern / ſo

die gewi ſſe zeit des Juͤngſten tages
nennen.

As der Teuffel vnledig vnd mit ſeiner liſt
rvnd practiken viele Menſchen von der warhelt

zur luͤgen zuuerleiten ſich hoͤheſtes vleiſſes bemu⸗

Se / iſt vns Chriſten aus Gottes Wort vnd der

Aücten elſtorien kund vnd offenbar . Denn S . Petrus
ſchreibet 1. Cap . 5. Ewer widerſacher der Teuffel gehet vmb⸗

her als ein Brüllender Lewe vnnd ſuchet / welchen er ver⸗

ſchlinge . Item Apoc . 12 . weh denen die auff erden woh⸗
nen / vnnd auff denn Meer / denn der Teuffel ( der die gantze
Welt verfuͤhret ) komet zu euch hinab / vnd hat einen groſſen
Zorn / vnd weis / das er wenig zeit hat . 1

So iſt der groͤſte hauffe der Menſchen auff Erden fuͤr⸗
witzig vnd luͤſtern/ als der des alten vnd von Gott geoffen⸗
barten vnd erleubten / wie gut vnd heilſames jmmer ſein
mag / bald vberdruͤſſig wird / vnd etwas newes/ ſeltzames /
verborgen vnd verboten gemein lich zuhaben / zuwiſſen
vnd zuerfahren begert / wie das Exempel vnſer erſten Eltern

zeuget / als die an der hohen weisheit vnd erleubten fruͤchten
des Paradys kein gnuͤgen hetten / ſondern noch mehr vnd hoͤ⸗

hers wiſſen vnd genieſſen / vnd alſo Gott gleich ſein wolten

Gen
E5 klaget auch nicht allein Clen im dritten Buch

Thucydidis /das ſeine mitbuͤrger zu Athen vngereimeter mei⸗

nungen ſtets zugethan : Knechte / vnd vblicher ſitten vnd leh⸗
te Verechter ſein / Sondern wer / durch Gottes

etliche
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etliche fahre erlebet / vnd die ſitten vnd geberde ſeiner Lands
leute vnd anderer Menſchen / mit denener in der jugent vmb⸗

gangen /in acht hat / vnd gegen dem jtzigen zuſtandt vnd ge⸗

brauch helt / mus bekennen / das darin merckliche verende⸗

rung geſchehen / vnd wie der fuͤrwitz die frommen Megde

faſt duͤnne gemacht / alſo haben viel Menſchen das gute ver⸗

laſſen / vnd das boͤſe vnd ſchedliche in Kleidungen / wolleben

vnd anderm weſen dieſes lebens exwehlet . Sonderlich aber

klaget der heilige Geiſt vber die vnart der Menſchen / das ſie
Gottes klare vnd heilwertiges wort verachten vnd verwerf⸗
fen / vnd dargegen jrrige Lehre vnd falſche Gottesdienſte lie⸗

ben vnd annemen / Verderbliche Secten ſtifften / vnd belie⸗

ben / vnd alſo hindangeſetzt die warheit / der luͤgen anhangen /
als 2 . Theſſalon . 2 . ſchreibet S . Paulus : Des Antichriſts
ankunfft geſchicht durch wirckung des Satans / mit allerley

Luͤgenhafftigen krefften / vnd zeichen vnd wundern / vnd mit

allerley verfuͤhrung zur vngerechtigkeit vnter denen die ver⸗

lohren werden / dafuͤr/ das ſie die liebe zur warheit nicht ha⸗
ben angenommen / das ſie ſelig werden / wird jhnen Gott

krefftige jrthuͤme ſenden / das ſie gleuben der Luͤgen/ auff das

gerichtet werden alle / die der warheit nicht gleuben / ſondern
ha ben luſt zur vngerechtigkeit .

Item 2 . Timoth . 4 . von den letzten tagen der welt :

Es wird eine zeit ſein / das ſie die heilſame Lehre nicht leiden

werden / ſondern nach jhren eigen luͤſten werden ſie jhnen
ſelbs Lehrer auffladen / nach den jhnen die Ohren juͤcken/ vnd
werden die Ohren von der warheit wenden / vnd ſich zu den

Fabeln kehren .
Vnter dem hauffen der vorwitzigen vnd Luͤſtern Men⸗

chen / ſo zur Goͤttlichen warheit keine beliebung tragen / ſon⸗
dern ſich dauon zur luͤgen vnd Fabeln kehren / rechne ich nicht
vnbillich alle Menſchen / welche ſich mit der vnzeitigen / 5en



fen vnd ſehwerenfragen / wenn der Juͤngſte tag kommen
werde / dermaſſen bekůmmern / das ſie das gewiſſe jahr / mo⸗

nath / wochen / tag / ſtunde eigentlich zutreffen / genawe

auszurechnen vnd vnfeilbar zunennen vnd zuuerkuͤndigen/ ſich
bemuͤhen vnd ruhmen . Denn in dem ſie ſich befleiſſigen
ſolten Gottes wort fleiſſig zulernen / mit gleubigem Hertzen

anzunemen / vnd darnach dem Himliſchen Vater zudienen /
vnd was darin vns Chriſten verborgen / an ſeinen ort zuſtel⸗
len / das vnterlaſſen ſie / vnd nemen ſich des an / das jhnen
zuerfoͤr ſchen vnd zuwiſſen nicht ziemet . Derwegen ſie ſich
zufuͤrchten haben fuͤr dem vrteil / ſo imꝛ . Capitel der Spruͤ⸗

che Salomonis ſtehet vnd alſo lautet : wer zuuiel Honig iſſet/
das iſt nicht gut / vnd wer ſchweer ding forſchet / dem wirds
zuſchweer . Item cap . 26 . wenn du einen ſiheſt / der ſich
weiſe duncket / da iſt an einem Narren mehr hoffnung / denn
an jhm .

Vnd damit fromme Chriſten lernen / das die gewiſſe
zeit des Juͤngſten tages vns ſterblichen Menſchen in dieſer
welt verborgen ſey vnd bleiben werde / bis dieſelbige mit ge⸗
walt herein bricht / wil ich etliche gute gruͤnde vnd vrſachen
aus der heiligen Bibel / anziehen / vnddamit / durch gnedige
Regierung des Allmechtigen / deutlich vnd gnugſam darthun /
das den Propheten vnd Weiſſagern / ſo die eigentliche ſtun⸗
de des Juͤngſten Gerichts nennen / nicht zugleuben / ſo ferne
man Gottes wort nicht wil verwerffen / vnd ein jeder dieſen

gruͤnden/ in Gottes furcht / weiter wird nachdencken vnd ſie
fuͤr vnbeweglich achten . Vnd damit ich dem Leſer hierin
deſto mehr diene / wil ich die fundamenta meiner meinung /
glaubens vnd bekentniß ordentlich nacheinander ſetzen vnd

vnterſchiedlich / mit anziehung derzahl / erkleren .

Der erſte grund .
Cij Vns
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